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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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70 Jahre
Hafner Richard 
Rohr 
08.07.2019

Bauer Anni  
Rohr-Nemsdorf  
09.07.2019

Kinzel Viktor  
Rohr-Regelsbach  
19.07.2019
75 Jahre
Winkler Anna  
Rohr   
04.07.2019
Neubig Gerhard   
Rohr-Gustenfelden  
07.07.2019
Hummel Elisabetha   
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
80 Jahre
Straußberger Erika   
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad   
Rohr   
15.07.2019
Schnurr Georg   
Rohr   
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf  
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.

Wir  
gratulieren

Informationen aus dem Rathaus
Standort für „Haus der Kinder“ in Regelsbach beschlossen

Wie bereits mehrfach berichtet, soll für die 
zuverlässige Bedarfsdeckung der Betreu-
ungsangebote für Klein- und Schulkinder 
in unserer Gemeinde ein Haus für Kinder 
gebaut werden. Für insgesamt 144 Kinder 
(eine Kinderkrippengruppe, eine Kinder-
gartengruppe, vier Hortgruppen und drei 
Inklusionsplätze) ist nach dem Summen-
raumprogramm ein Platzbedarf von 955 
Quadratmetern förderfähig. Hinzu kommen 
weitere Funktionsräume, die nicht gefördert, 
aber ebenfalls geschaffen werden müssen. 
Nachdem acht verschiedene Standortva-
rianten an der Grundschule in Regelsbach 
am erforderlichen Grunderwerb scheiterten, 
wurden für einen Anbau an das ehemalige 
Raiffeisengebäude in Regelsbach drei An-
bau-Varianten ermittelt. Das Planungsbüro 
Hirscharchitekten stellte dem Gemeinderat 
in der öffentlichen Sitzung vom 14. Mai die 
verschiedenen Entwürfe vor. In allen Varian-
ten werden bereits die vorhandenen Räume 
des Bestandsgebäudes (Mittagsbetreuung 
im Erdgeschoss und Kinderkrippe im Ober-
geschoss gesamt 233 Quadratmeter) mit 
einbezogen. Die geringste Flächenversiege-
lung verursacht ein 4-geschossiger Kubus 
ohne Satteldach. Ein Neubau mit Satteldach 
hätte bereits ein um 1.100 Kubikmeter grö-
ßeres Volumen ergeben, weshalb sich eine 
große Mehrheit des Gemeinderates für die 
flächenschonendere Variante des Kubus 
entschieden hat.

Bei den Feinplanungen, insbesondere der 
Gestaltung der Fassadenansichten wird ein 
Gestaltungsschwerpunkt auf das Einfügen 
in den Bestand gelegt. Ein detaillierter Pla-
nungsentwurf wird derzeit ausgearbeitet 
und vorab mit den zuständigen Fachstellen 
am Landratsamt Roth Anfang Juli abge-
stimmt. 

Auszüge aus der Präsentation von Hirschar-
chitekten - Ansbach

Im Lageplan ist der Grundriss mit einer 
Grundfläche von ca. 400 Quadratmetern 
dargestellt. Im UG sind ein Mehrzweckraum 
und der Speisesaal geplant. Von hier aus 
würde man direkt in den Pfarrgarten ge-
langen, was zum Beispiel auch einer Nut-
zung für öffentliche Veranstaltungen, wie 
dem KinderKunstFestival zuträglich wäre. 
Die Kinderkrippe und die Räume für die 
Kindergartengruppe liegen auf einer Ebene 
mit dem Erdgeschoss der Mittagsbetreu-
ung (ehem. Raiffeisen-Geschäftsstelle) und 
sind mit diesem verbunden. Im 1. OG und 
im 2. OG sind die vier Hortgruppen ange-
ordnet. Es handelt sich aber auch bei den 
vier Grundrissen um Entwurfsplanungen. 
Die Zuordnung der jeweiligen Funktion der 
Räume wird weiterentwickelt.

Erster Bürgermeister – Felix Fröhlich

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohner zum 01.06.2019 
mit Hauptwohnsitz 3769, mit Nebenwohnsitz 152

Mai 2019 Gesamt 2019

Zuzüge 22 Zuzüge 89

Umzüge 2 Umzüge 24

Wegzüge 18 Wegzüge 93

Geburten 2 Geburten 6

Eheschließungen 1 Eheschließungen 3

Sterbefälle 0 Sterbefälle 9
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„NATÜRLICH 
SCHÖNE RÄUME“

Schwabacher
Gardinenhaus
Raumausstattung
Kastner

Vorhänge & Dekorationen • Übergardinen • Stores
Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen 

Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen
Gardinenwaschservice • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
L. Schmitt
Neutorstr. 11
91126 Schwabach
Tel.: 0 91 22/ 52 10 • Fax: 0 91 22/ 8 52 21
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Kirchweihsonntag
14 – 17 Uhr geöffnet!

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstr. I I • 9 I I 26 Schwabach
Tel.: 0 9I 22 / 52 l 0 • Fax: 0 9l 22 / 8 52 2l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Vorhänge & Dekorationen • Gardinenwaschservice  
Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen 

 Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen 
 Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten  

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe

Meisterbetrieb
Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach             
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de       

_____________________________________________________________

Falkner-Lutz

. . . 

einer Garage mit einer Eingangsüberdachung 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 874/30 Gemarkung 
Regelsbach durch Isabel und Marcus Rüger
9. Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden Bauvorhaben nicht zu; 
• Antrag auf Vorbescheid wegen der Bebau-
ungsmöglichkeit des Grundstückes Fl.Nr. 
898/9 Gemarkung Regelsbach durch Martina 
Schillinger und Marcus Morawietz
• Bauvoranfrage wegen der Bebauungs-
möglichkeit des Grundstückes Fl.Nr. 898/8 
Gemarkung Regelsbach durch Marion und 
Bernhard Plu
10. Der Gemeinderat stimmte dem nach-
folgenden bauplanungsrechtlichen Vor-
haben zu;
• Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 64 
„Energiegewinnung Photovoltaik Clars-
bach“ mit integriertem Grünordnungsplan 
des Marktes Roßtal, sowie zur 3. Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan. Es werden seitens der Ge-
meinde Rohr im Rahmen der Beteiligung der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Gemein-
den gemäß § 2 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 
1 BauGB keine Einwände erhoben bzw. Anre-
gungen mitgeteilt 
11. Der Gemeinderat stimmte den nach-
folgenden wasserrechtlichen Vorhaben, 
teils mit Auflagen und Hinweisen, zu; 
• Entnahme von Grundwasser aus einem 
Brunnen auf dem Grundstück Flurnummer 
5 der Gemarkung Gustenfelden zum Zwecke 
der Bewässerung von landwirtschaftlichen 
Flächen durch Obstbau Familie Winkler
• Antrag auf Entnahme von Grundwasser aus 
einem Brunnen auf dem Grundstück Flur-
nummer 830 der Gemarkung Gustenfelden 
zum Zwecke der Bewässerung von landwirt-
schaftlichen Flächen durch Obstbau Familie 
Winkler

Rohr, 11.06.2019
Fröhlich, 1.Bürgermeister

Beschlusszusammenfassung der Gemeinde-
ratssitzung vom 11. Juni 2019
1. Feststellung und Entlastung der Jah-
resrechnung für das Haushaltsjahr 2017 
gem. Art. 102 Abs. 3 GO; hier: Abwägung 
der eingegangenen Stellungnahmen bei der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange, der Gemeinden 
und der Bürgerinnen und Bürger, sowie Billi-
gung des Entwurfes und Beschluss über das 
weitere Vorgehen
2. Straßenbeleuchtungsanlage in der Ge-
meinde Rohr; hier: Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen bei der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und Träger öffentli-
cher Belange, der Gemeinden und der Bürge-
rinnen und Bürger, sowie Billigung des Entwur-
fes und Beschluss über das weitere Vorgehen
3. Straßensanierungen - Gemeindekon-
zept 2019; Der Gemeinderat beschließt die 
Vergabe der Planungs- und Ausführungs-
leistungen für die Leistungsphasen 1 bis 9, 
an das Planungs- und Ingenieurbüro Jürgen 
Wolfrum GmbH, Hagenstraße 13, 90530 Wen-
delstein mit einem Brutto-Honorar in Höhe 
von 60.999,92 € auf Basis der geschätzten 
Baukosten. Der Erste Bürgermeister und die 
Verwaltung werden beauftragt, den entspre-
chenden Ingenieurvertrag abzuschließen.
4. Auftragsvergabe für Voruntersuchun-
gen zum Straßensanierungskonzept 2019; 
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsver-
gabe für die Baugrunduntersuchungen an 
das Sachverständigenbüro Prof. Dr. Gründer 
aus Pyrbaum in Höhe des vorliegenden Kos-
tenangebotes von 12.582.- Euro netto für 31 
Bohrungen für verschiedene Straßensanie-
rungsmaßnahmen von Gemeindestraßen
5. Bestellung eine beschränkt persönli-
chen Dienstbarkeit zur Errichtung eines 
Strommastes; Der Gemeinderat stimmt der 
Vertragsvereinbarung samt Bestellung einer 
beschränkt persönlichen Dienstbarkeit für 
die Errichtung und den Betrieb einer elekt-
rischen Anlage (Starkstromleitungsrecht und 
Errichtung eines Strommastes) zugunsten 

der N-ERGIE Aktiengesellschaft Nürnberg an 
dem Grundstück mit Fl.Nr. 426/1 der Gemar-
kung Regelsbach zu. Der Erste Bürgermeis-
ter oder dessen Vertreter wird ermächtigt, die 
vorgelegten Formulare zu unterzeichnen und 
die notwendigen Formalitäten zu erfüllen.
6. Bayerisches Städtebauförderpro-
gramm; Der Gemeinderat beschließt den Be-
ginn der vorbereitenden Untersuchungen und 
leitet damit die Vorbereitung der Sanierung 
gem. § 141 Abs. 3 BauGB ein. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die weiteren Schritte zu ver-
anlassen (ortsübliche Bekanntmachung etc.).
7. Erhöhung Bedarfsanerkennung von 
Kinderbetreuungsplätzen in der Gemein-
de Rohr; Die Bedarfsnotwendigkeit von 
insgesamt 144 Betreuungsplätzen: 12 Krip-
penplätzen, 31 Kindergartenplätzen und 101 
Hortplätzen wird durch Gemeinderat ab-
schließend festgestellt bzw. anerkannt. 
Bauangelegenheiten:
8. Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden Bauvorhaben, teils mit Auflagen 
und Bedingungen, zu:
• Antrag auf Baugenehmigung zur Teilnut-
zungsänderung des 1. Obergeschosses zu 
einer Ferien- und Arbeiterwohnung auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 112 Gemarkung Rohr 
durch Erika Hemmerlein
• Antrag auf Verlängerung der Geltungsdau-
er für das genehmigte Vorhaben „Um- und 
Ausbau eines ehemaligen landwirtschaftli-
chen Anwesens zu zwei Wohnungen“ durch 
das Landratsamt Roth B-410-2009 vom 
31.07.2009 in der Fassung der Tekturge-
nehmigung Bauplan-Nr. B-639-2014 vom 
26.11.2014 und vom 20.03.2017 auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 56 Gemarkung Regelsbach 
durch Adrian Schöll
• Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung 
einer landwirtschaftlichen Lagerhalle im Au-
ßenbereich von Dechendorf auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 444 Gemarkung Prünst durch 
Ingrid und Gerhard Käferlein
• Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung 

Gemeinderatssitzung
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Nachruf
Der Wasserzweckverband Großweismannsdorf trauert um

Herrn
Günther Hofmann

Wasserwart und technische Führungskraft
Günther Hofmann hat am 13. Mai 2019 überraschend den Kampf gegen seine heimtückische Krankheit zu  

unserem größten Bedauern verloren.
Am 1. Juli 1997 trat er seine Stelle als Wasserwart beim Zweckverband an. Zunächst als Stellvertreter der technischen  

Führungskraft Herrn Hanslbauer. Nach dessen Pensionierung im Juli 2000 wurde er die neue technische  
Führungskraft des Wasserzweckverbands.

Die Arbeiten und Aufgaben seiner Tätigkeit beim Verband kannte er bereits seit 1974, dem Jahr, in dem er der nebenamtliche  
Vertreter des Wasserwarts wurde. Bis zu seinem offiziellen Renteneintritt am 1. Mai 2011 erfüllte er mit unermüdlichem Fleiß,  
steter Einsatzbereitschaft und größter Sorgfalt die Arbeiten zur Versorgung seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger. Mit seinem  

vorbildlichen Pflichtbewusstsein war Günther Hofmann auch nach seiner Pensionierung immer für die Belange seines  
Zweckverbandes da und half, wo und wann immer er konnte, seinen Nachfolgern.

Darüber hinaus war Günther Hofmann jahrzehntelang ein aktiver und lebensfroher Bestandteil  
des Dorf- und Vereinslebens von Großweismannsdorf.

Unser Mitgefühl gehört seiner Frau Martina, ihren Kindern Manfred und Dagmar mit deren Familien sowie den  
Verwandten und Freunden.

Der Zweckverband ist Günther Hofmann für seine Mitarbeit zu Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren 
Für das Verbandsgremium und den Wasserzweckverband Großweismannsdorf

Johann Völkl
Verbandsvorsitzender

Auch in Deutschland
erleben wir immer öfter
die Folgen des Klima-
wandels. Als erfahre-
ner Versicherer bietet
Zurich umfassenden Ver-
sicherungsschutz gegen
Elementargefahren.

GerneberatenwirSie:
FILIALDIREKTION
JÜRGENHÜBNER
Dorfstraße 3
91189Gustenfelden
Telefon09122 5362
agentur.huebner@
zuerich.de

NATURGEFAHREN
BÄNDIGEN.

02-11-029-01_4532.indd 1 11.02.19 11:55

Lecker, gesund und aus der Region.
www.gustenfelden.com

Gustenfelden. 

„ Hier  
 bekomm 
 ich alles.“

M e t z g e r
R o s s k o p f

W i n k l e r 
M ü h l e

W a g n e r
M i l c h -  u n d  

G e f l ü g e l h o fO b s t b a u
W i n k l e r

Lecker, gesund und aus der Region.
www.gustenfelden.com

O b s t b a u
W i n k l e r

W i n k l e r
M ü h l e M e t z g e r

R o s s k o p f

W a g n e r
M i l c h -  u n d
G e f l ü g e l h o f

Schmeckt
nach
Gustenfelden.
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Vereine

Trommelfeuer / Musikerfest Hengdorf 2019
 

Am Freitag, den 19.07.2019 und Samstag, 
den 20.07.2019 findet in Hengdorf das „6. 
Hengdorfer Trommelfeuer und Musiker-
fest“ statt. 2014 aus der Taufe gehoben 
und seitdem stetig gewachsen präsentiert 
sich die Veranstaltung auch dieses Jahr 
wieder 2 Tage lang und das in einer bun-
ten Mischung aus Bühnenprogramm, Mu-
sikersession & Trommeln am Lagerfeuer, 
Getränke- und Speisenverkauf, Kinderpro-
gramm und vielem mehr.

Im „Line-Up“ des Bühnenprogramms 
finden sich bekannte Namen aus der re-
gionalen und überregionalen Musiksze-
ne. Am Freitag werden gegen 17:00 Uhr 
„Flachmann-Burner-Overdrive“ die Veran-

staltung eröffnen, gefolgt von den „Yellow-
cakes“, dem Geheimtipp aus der Region. 
„Sounds of Latin“ übernehmen mit heißen 
Rhythmen und Melodien aus Lateinameri-
ka den letzten Act des Tages.

Am Samstag stehen ab 15:30 Uhr Le-
genden der Nürnberger Südstadt, die 
„Hermann Sinn Traktor Band“ auf der 
Hengdorfer Bühne. „CHUTNEY jazzy.world 
blue.soul.reggae“ heizen mit smoothem 
Reggae, relaxtem Soul und erdigem Blues, 
gewürzt mit einer Prise Funk und Latin im 
Anschluss ein. 

Und ja, sie sind wieder da, die „Passion 
Blues Band“ mit Joe Fischer. Im Anschluss 

kann und soll am Feuer getrommelt wer-
den bis „Mokkassa west-african-groove“ 
bei Einbruch der Dunkelheit die Bühne 
übernimmt und im Zwieselbachtal mit 
Trommel-Rhythmen der Malinke aus West-
afrika die Hengdorfer Steppe stauben lässt. 

Die diesjährige Feuershow übernimmt die 
bezaubernde Lejla Solnceva aus Sankt Pe-
tersburg. Trotz der zunehmenden Größe 
und Bekanntheit der Veranstaltung legen 
die Organisatoren, die Freiwillige Feuer-
wehr Hengdorf-Nemsdorf e.V. unter der 
Leitung von 1. Vorsitzenden Dieter Läm-
mermann und den 1. Kommandanten Jür-
gen Grumpelt, der Trommelbauer Gerhard 
Salomon (Salodrum) und Michael Weber 
(AudioVidWorks.com) besonderen Wert auf 
den sympathischen und familiären Flair 
des Festes und laden dazu herzlich ein.

Im Zeichen des Jugendschutzes wird auf 
dem Fest auf branntweinhaltige Getränke 
komplett verzichtet. Großer Dank gebührt 
den Hengdorfer Bürgern, Sponsoren und 
den zahlreichen freiwilligen Helfern und 
auch dem Schirmherren des Festes, Bür-
germeister Felix Fröhlich für deren Unter-
stützung.

Vor Ort kann mit Zelten, Caravans etc. 
übernachtet werden, für das leibliche Wohl 
wird gesorgt und Kinderprogramm,sowie 
eine Hüpfburg sorgen für Kurzweile bei 
den Kleinen. Außerhalb des Rahmenpro-
gramms kann und soll musiziert und ge-
trommelt werden. Wie immer ist der Ein-
tritt frei. 

Beginn ist am Freitag um 17:00 Uhr und 
am Samstag um 15:30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Aktuelle Infos gibt es unter: www.
trommelfeuer-hengdorf.de  (Michael 
Weber)

Manöveranmeldung der US Streitkräfte
Im Zeitraum vom 01. bis 31. Juli 2019 findet ein Manöver der US Streitkräfte 

Deutschland mit Außenlandungen und Nachtübung von Rad- und Luftfahrzeugen 
statt. Es wird um Verständnis gebeten.
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Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

HK - DESIGN

HK - DESIGN

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0160-90907369

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0175-8248337

Mail: info@hkn-design.de

Mail: info@hkn-design.de
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Ein vehementes NEIN! zum Alternativkorridor der 380-kV-Freileitung
Von 50 bis 70 Metern Höhe und darüber hi-
naus ist die Rede. Die jetzige Leitungslänge 
von 3,4 Kilometer würde sich auf Rohrer Ge-
meindegebiet fast verdoppeln. Die betroffe-
nen Landkreisgemeinden haben sich in einer 
Presseerklärung bereits vehement gegen 
diese Variante ausgesprochen. Man wird den 
Korridor zu Lasten anderer Gebietskörper-
schaften aber nicht verschieben. So nähme 
das St. Florians Prinzip seinen unheilvollen 
Verlauf. Für den 4. Juli wurde für alle Mandats-
träger der sechs betroffenen Gemeinden eine 
Sonderinformationsveranstaltung von TenneT 
eingefordert. Schließlich brauchen alle Mitglie-
der der Kommunalparlamente den gleichen 
Informationsstand. Anfang Juli wird in Rohr zu 
einer solidarischen Protest-Radtour, entlang 
des vorgeschlagenen Alternativkorridors von 
Weiler bis Gustenfelden eingeladen. Es sind 
dann alle Bürgerinnen und Bürger aufgefordert 
sich zu beteiligen. Auch die örtliche Vertretung 
des Bauernverbandes, die jeweiligen Ortsob-
männer aus der Gemeinde Rohr, waren am 
Dienstag, dem 10. Juni 2019 bei Bürgermeis-
ter Fröhlich im Rathaus um das weitere Vor-
gehen zu beraten. Wichtig ist, dass möglichst 
viele Bürgerinnen und Bürger bis zum 31. Juli 
2019 an TenneT eine Stellungnahme richten, in 
der dieser Verlauf abgelehnt wird. Die 380-KV-
Ersatztrasse würde erst neu gebaut und dann 
die bestehenden 220 KV-Freileitungen zurück-
gebaut werden. Es wird außerdem gefordert, 
zwischen Regelsbach und Leitelshof eine Erd-
verkabelung vorzunehmen. Dies wurde von 
TenneT bisher abgelehnt, weil es technische 
Schwierigkeiten in der Umsetzung gibt und 
im Bundesbedarfsplangesetz nicht festgesetzt 
ist. Hoffnung keimt aber auf, weil Ministerprä-
sident Dr. Markus Söder und auch Bundes-
wirtschaftsminister Altmaier sich des Themas 
Erdverkabelung annehmen wollen.

Auf der Homepage von TenneT ist nachzulesen, 
dass mit dem Stromversorger Bayernwerk und 
Consolinno Energy GmbH ab 2030 an dezent-
ralen Energieversorgungen und Netzstabilisie-
rungen in einem Pilotprojekt gearbeitet wird. 
Nachdem die 380-KV-Leitung nach Abschluss 
des Planfeststellungsverfahrens ab 2026 ge-
baut werden soll, sind es nur noch ein paar 
Jahre, bis möglicher Weise ohnehin vom Bau 
von Höchstspannungstrassen Abstand genom-
men werden soll. Der Druck muss also von 
unten nach oben zurückgegeben werden, weil 
nur eine Gesetzesänderung durch den Bun-
destag Abhilfe schaffen würde. Es ist zwingend 
zu vermeiden, dass sich die letzten in diesem 
Planspiel, die kleinen Kommunen gegenseitig 
den schwarzen Peter zuschieben. Noch be-
finden wir uns in der Phase vor dem Einstieg 

in das Raumordnungsverfahren, das ab April 
2020 beantragt werden soll. 

Bitte geben Sie bis 31. Juli 2019 Ihre Stel-
lungnahmen ab!  Beteiligen Sie sich an Ak-
tionen!
Zum Redaktionsschluss gründete sich ganz 
aktuell in Kottensdorf eine Bürgerinitiative (BI) 
für die Gemeinde Rohr, die sich aktiv gegen die 
Süd-Variantenplanung einsetzen wird. Listen 
zum Eintragen für die Bürgerinitiative liegen 
unter anderem in den Hofläden in Gustenfel-
den aus. Stellungnahmen: https://gis.arcadis.
nl/age_prod/juraleitung/

Link für die Hilfestellung zur Bedienung des 
Tools für die Abgabe der Stellungnahme: 

https://www.tennet.eu/fileadmin/user_up-
load/Our_Grid/Onshore_Germany/juralei-
tung/19073_WebGIS-Anleitung_DIN-A4_V3_
online.pdf

Link zum Planausschnitt:

https://www.tennet.eu/fileadmin/user_upload/
Our_Grid/Onshore_Germany/juraleitung/Tras-
senverlauf/Karten_Mai_2019/Abschnitt_A/
GESAMT_Blatt_1.pdf

Planfeststellungsverfahren zum Aus-
bau der BAB A6 zwischen Schwabach-
West und Triebendorf. Am 22. Mai 2019 

wurde von Bürgermeister Fröhlich und der 
Autobahndirektion Nord in Dechendorf zu ei-
ner Informationsveranstaltung zum Planfest-
stellungsverfahren zu den Ausbauplänen der 
Bundesautobahn A6 eingeladen. Hauptthema 
waren die geplanten Lärmschutzmaßnahmen. 
Es wurde im östlichen und westlichen Pla-
nungsverlauf der BAB A6 eine Erweiterung des 
Lärmschutzwalles und die Verwendung von 
Flüsterasphalt im Ausbauabschnitt südlich von 
Dechendorf gefordert. Stellungnahmen von 
Bürgerinnen und Bürgern können noch bis 1. 
Juli 2019 eingereicht werden. Die Gemeinde 
Rohr wird die Forderungen zu den Nachbesse-
rungen der Lärmschutzmaßnahmen explizit in 
ihrer Stellungnahme aufgreifen und einfordern.

Die Einwendungen können schriftlich bzw. 
elektronisch übermittelt werden. Sofern Ein-
wendungen per E-Mail gesendet werden, 
muss die E-Mail mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
versehen sein (Art. 3a Abs. 2 BayVwVfG). Sen-
den Sie die E-Mail an das Postfach: poststel-
le@reg-mfr.bayern.de.

(Siehe auch Hinweise an den Amtstafeln – Öf-
fentliche Bekanntmachung – sowie Bekannt-
machung im Mitteilungsblatt – Aprilausgabe)

Ihr Bürgermeister

Felix Fröhlich

Lageplan für den Ersatzbau der Juraleitung mit dem Alternativkorridor Richtung Süden
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf

Energie- & Gebäudetechnik

Ölcer & Hildner GdbR

Energie- & Gebäudetechnik

Ölcer & Hildner GdbR

Energie- & Gebäudetechnik

Ölcer & Hildner GdbR

Energie- & Gebäudetechnik

Ölcer & Hildner GdbR

Inhaber:
Addi Heiling
Spitalwaldstraße 1a
91126 Schwabach
T  09122  74588
F  09122  74593

www.hoc-werbung.de
info@hoc-werbung.de

Daten: Kunden 2018/ Die Elektriker /
             Schilder + Geschäftsausstattung

Kunde: Hr Ölcer, Hr Hildner

Datum: 3.9.2018
Maßstab:
Bearbeiter:H.Schulz
Seite:1

Dieser Entwurf ist urheberrechtlich geschützt.

!!! Bitte prüfen Sie das Layout sowie alle 
Texte und Nummern auf Richtigkeit. 
Falls nötig geben Sie genaue 
Korrekturwünsche an !!! 

Zur Produktion 
freigegeben.

Datum: Stempel/Unterschrift:

Fragen kost´ nix,

wir beraten Sie gerne!

Elektro-
installationen
von

Antenne bis Zähler

Elektro-
installationen
von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer
Mobil: 0171 455 62 94
Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner
Mobil: 0171 934 67 78
Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76
E-Mail: kontakt@die-elektriker.info
www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund
2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm
doppelseitig
2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie
1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber
60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug
links/rechts/hinten
Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15
Fax: 0911 96 46 73 76
E-Mail: kontakt@die-elektriker.info
www.die-elektriker.info

Fragen kost´ nix,

wir beraten Sie gerne!

Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019
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BEKANNTMACHUNG 
 

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) 
 
Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan der 
Gemeinde Rohr 
 
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Rohr hat in seiner Sitzung am 10.05.2016 die Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan nach § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen.  

Der Flächennutzungsplan als baurechtliches Instrument der vorbereitenden Bauleitplanung ist 
ein wichtiger Bestandteil der städtebaulichen Entwicklung und bedarf nach über 27 Jahren 
(Rechtskraft seit 1992) einer Überarbeitung. Mit der Planung soll eine nachhaltige städtebau-
liche Entwicklung sowie eine dem Wohl der Allgemeinheit dienende sozialgerechte Bodennut-
zung gewährleistet werden. Durch die Integration des Landschaftsplanes in den Flächennut-
zungsplan werden die Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege im Sinne des 
Bundesnaturschutzgesetzes berücksichtigt. 

Der Geltungsbereich umfasst das gesamte Gemeindegebiet mit einer Gesamtfläche von 
rd. 46,2 km² und ergibt sich aus dem Lageplan, der Bestandteil dieser Bekanntmachung ist.  

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte in der Zeit vom 12.07.2018  
bis 07.09.2018, sowie die der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Nach-
bargemeinden in der Zeit vom 04.07.2018 bis 10.08.2018. 

Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 27.02.2019 den Entwurf des Flächennutzungs-
plans gebilligt und beschlossen, die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die 
Beteiligung der Nachbargemeinden, Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 2 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf des Flächennutzungsplans in der Fassung 
vom 27.02.2019 durchzuführen. 

Der Entwurf des Flächennutzungsplans in der Fassung vom 27.02.2019 liegt einschließlich 
der Begründung mit Umweltbericht und ergänzenden Themenkarten sowie der relevanten Um-
weltinformationen und Stellungnahmen in der Zeit vom 
 

17. Juni 2019 bis einschließlich 12. August 2019 
 
im Rathaus der Gemeinde Rohr (Alte Gasse 1, 91189 Rohr, Zimmer 3, Bauamt) während der 
allgemeinen Dienstzeiten (Mo.-Fr. 8 - 12 Uhr; Mo. 14 - 16 Uhr und Do. 14 - 18 Uhr) zur allge-
meinen Einsichtnahme öffentlich aus. Auf Wunsch wird die Planung erläutert. Während der 
Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. 
 
Der Entwurf des Flächennutzungsplanes, einschließlich der Begründung mit Umweltbericht 
sowie ergänzenden Themenkarten, jeweils in der Fassung vom 27.02.2019, sowie die bereits 
vorliegenden umweltrelevanten Informationen und Stellungnahmen stehen während der Frist 
zur Stellungnahme zusätzlich auf der Internetseite der Gemeinde Rohr (www.rohr-mfr.de) 
unter der Rubrik „Neuigkeiten aus Rohr“ zur Einsichtnahme bzw. zum Download (siehe auch 
am Ende der Bekanntmachung) bereit.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan nach § 4a Abs. 6 BauGB unberücksich-
tigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
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müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplans nicht von Be-
deutung ist. 

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des 
§ 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 UmwRG bei einem Rechtsbehelf nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß 
§ 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen 
der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend ma-
chen können. 

Es liegen folgende umweltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor: 

[1] Begründung mit Umweltbericht 
[2] eingegangene Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß 

§ 4 Abs. 1 BauGB 

Schutzgut Art der vorhandenen Informationen [Darstellung in …] 

Mensch 

Bestandsaufnahme [1] 
Ausführungen zu Betroffenheit von Erholungsräumen [1], 
Auswirkungen durch Immissionen [1], [2] 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1], [2]  

Tiere/Artenschutz 
Bestandsaufnahme [1] und [2] 
Auswirkungen [1] 
artenschutzrechtlichen Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1] 

Pflanzen 

Bestandsaufnahme [1] 
Ausführungen und Hinweise zu:  
Betroffenheit von Schutzgebieten nach BNatSchG sowie Natura 2000-Gebieten [1] 
Belange der Landwirtschaft [1], [2]  

Boden 

Auswertung der Bodenschätzungskarte im UmweltAtlas Bayern – Themenbereich 
Boden [1] 
Ausführungen und Hinweise zu:  
Auswirkungen durch die Planung [1] 
Vorkommen von Altablagerungen [1] 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1], [2] 

Wasser 

Bestandsbeschreibung [1] 
Ausführungen und Hinweise zu:  
Betroffenheit von Wasserschutzgebieten, Überschwemmungsgebieten und was-
sersensiblen Bereichen, Abwasserentsorgung, Wasserversorgung und oberfläch-
lich abfließendes Niederschlagswasser [1], [2] 
Auswirkungen durch die Planung [1] 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1] 

Luft/Klima 

Bestandsbeschreibung [1] 
Hinweise zur Betroffenheit von Kaltluftentstehungsgebieten [1], [2] 
Auswirkungen durch die Planung [1] 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1], [2] 

Landschaftsbild 
Bestandsbeschreibung [1] 
Auswirkungen durch die Planung [1] 
Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen [1], [2] 

Kultur- und 
Sachgüter Hinweise zur Betroffenheit von Boden- und Baudenkmalen [1] 

Wechselwirkungen Bestandsaufnahme [1] 
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Lageplan räumlicher Geltungsbereich Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan  
 

 
 
Ohne Maßstab, Kartengrundlage: Digitale Ortskarte, Geobasisdaten © Bayerische Vermes-
sungsverwaltung 2017 
 
Rohr, den 05. Juni 2019 

gez. Felix Fröhlich 

Felix Fröhlich 
Erster Bürgermeister 

Unter dem nachfolgend aufgeführten Link können sämtliche Unterlagen bezüglich der 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes eingesehen und heruntergeladen werden. 
Diese stehen in einem Magenta-Cloud-Ordner zur Verfügung:  

https://www.magentacloud.de/share/6-ujq9qs5u 

Für den Zugang zu dem Magenta-Cloud-Ordner benötigen Sie das folgende Passwort: 

Rohr_FNP 
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Dritten Abschnitt eingeweiht
Gewerbegebiet Rohr wächst um vier Hektar – Sechs Firmen haben bereits Grundstücke erworben – Mehr als die Hälfte der Fläche ist noch frei
ROHR (nw)- Die Gemeinde Rohr hat den 
dritten Bauabschnitt im Gewerbegebiet 
Rohr-Nord offiziell eingeweiht. Dort ste-
hen 40.000 Quadratmeter Gewerbefläche 
zur Verfügung. Sechs Firmen haben be-
reits knapp die Hälfte der Grundstücke 
gekauft und teilweise bebaut. 

In der neu erbauten Produktionshalle der 
Firma Höng fand die kleine Einweihungs-
feier statt.

Dazu waren die Mitglieder des Rohrer Ge-
meinderates, die Vertreter der Planungs- 
und Ingenieurbüros, die am Bau beteiligten 
Firmen, die benachbarten Firmenvertreter 
sowie die neuen und künftigen Gewerbe-
treibenden geladen.

Zur Erweiterung des Gewerbegebietes 
nach Westen hatte die Gemeinde Rohr in 
den Grunderwerb, die Erschließung, den 
Bau des Regenrückhaltebeckens und die 
Bereitstellung von 20.000 Quadratmeter 
Ausgleichsflächen 3,7 Millionen Euro in-
vestiert, so Bürgermeister Felix Fröhlich 
in seiner Ansprache. Insgesamt wurden 
40.000 Quadratmeter Gewerbefläche in 
bester Lage geschaffen. 

Kein neues Gewerbegebiet

18.000 Quadratmeter davon sind mittler-
weile an sechs Firmen verkauft. Zwei Be-
triebe haben bereits Hallen gebaut. Die an-
deren Firmen stehen in den Startlöchern. 
Für die verbleibenden 22.000 Quadratme-
ter können sich ansiedlungswillige Betrie-
be sich bei der Gemeinde Rohr melden. 
Fröhlich kündigte an, dass dies auf abseh-
bare Zeit die letzten Gewerbegrundstücke 
sein sollen. Im derzeit laufenden Flächen-
nutzungsplanverfahren sind keine neuen 
Gewerbeflächen vorgesehen, erklärte der 
Rohrer Bürgermeister.

Der eingeweihte Bauabschnitt III im Ge-
werbegebiet Rohr-Nord wird von der 
südlich gelegenen Straße mit einer Ring-
straße, ähnlich wie beim Bauabschnitt I, 
erschlossen. Von der Straßenerschließung 
profitiert auch der Bauabschnitt II. Diese 
Fläche befindet sich nördlich des neuen 
dritten Abschnittes. Das Areal gehört der 
Firma IVT, die sich dort in Kürze baulich 
deutlich erweitern wird. Sie beteiligte sich 
deshalb an den Kosten für Kanal, Straße 
und Regenrückhaltebecken, erklärte Fröh-
lich. Das 3.000 Kubikmeter fassende Re-
genrückhaltebecken befindet sich südlich 
der Haupterschließungsstraße und damit 
außerhalb des Gewerbeareals.

Finanzierung außerhalb des Haushalts

Die Umsetzung und Finanzierung des Pro-
jektes nahm die Gemeinde Rohr außerhalb 
des kommunalen Haushalts über die KFB 
Baumanagement vor. Dazu wurde bei der 
Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach ein 
Kontokorrentkredit von 2,9 Millionen auf-
genommen. Es mussten jedoch nur 2,64 
Millionen Euro abgerufen werden. Mittler-
weile ist der Kredit bis auf 800.000 Euro 
getilgt, freute sich der Rohrer Bürgermeis-
ter.

Dieser dritte Bauabschnitt des Gewer-
begebietes war bereits seit längerem im 
Rohrer Flächennutzungsplan vorgesehen. 
Die Grundstückverhandlungen zum Erwerb 
des Areals begannen im Dezember 2014. 
Den Planungsauftrag zur Erschließung 
vergab der Gemeinderat im März 2015. 

Im März 2016 stimmte das Gremium dem 
Grunderwerb zu. Im Dezember musste 
eine weitere Fläche außerhalb des Gewer-
beareals für das Regenrückhaltebecken 
erworben werden. 

Der Aufstellungsbeschluss für den Bau-
bauungsplan fasste der Gemeinderat Juni 
2017. Im August begann die Firma Gustav 
Meyer mit der Baufeldfreimachung. Im 
September 2017 erfolgte der offizielle Spa-
tenstich. Im November 2017 war der Ka-
nal- und Wasserleitungsbau abgeschlos-
sen. Im März 2018 wurden der Kabelbau 
mit Strom-, Glasfaser- und Gasleitung 
vorgenommen. Im Juli 2018 konnte die 
Erschließung des Gewerbegebietes bau-
technisch abgenommen werden, erläuter-
te Fröhlich den Werdegang  nw

Zur Einweihung des dritten Bauabschnittes im Gewerbegebiet Rohr-Nord freute sich Bürgermeister Felix 
Fröhlich (Mitte), dass sechs Firmen bereits gebaut haben, derzeit bauen oder in Kürze damit beginnen.

 

 

 

Aushilfskraft (m/w/d) 
auf geringfügiger Basis (ca. 10 h / Woche) 
 
für die Grünanlagenpflege auf unserem Firmengelände gesucht. 
 
Bei Interesse bitte melden! 
ssc@ivt-group.com 
09876/9786-75 
 

www.ivt-group.com 
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Tel.:0911/447002 www.radio-eck.de

Meisterbetrieb für Information-,
Gebäude- und Systemtechnik
Innungsfachbetrieb

Unsere Marken:

Metz Loewe Technisat Panasonic Liebherr Miele

Wir beraten Sie gerne beim Kauf
eines neuen Fernsehers (LED-TV oder 
OELD-TV), HiFi Stereo-Anlage, Kühlschrank
oder Wachmaschine. Wir sind auch der
r i c h t i g e  A n s p r e c h p a r t n e r ,  w e n n  
Sie Empfangs-Probleme haben oder Sie sich
eine Sat-Anlage installieren lassen möchten.

TV VIDEO HIFI ELEKTRO-GROSSGERÄTE SAT ELEKTRO GEBÄUDESTEUERUNG

Fahrtkostenzuschuss  
Kindergarten Rohr

Die Anträge auf  

Fahrtkostenzuschuss sind  

bereits zahlreich bei  

der Gemeinde Rohr  

eingegangen. Alle noch  

ausstehenden Anträge für  

das Kindergartenjahr  

2018/2019 bitten  

wir bis spätestens  

30.09.2019 bei der  

Gemeindeverwaltung Rohr 

abzugeben.

Der Fahrtkostenzuschuss,  

der bisher eingegangenen An-

träge, wird bis Ende  

August 2019 an die  

Antragsteller ausbezahlt.  

Für weitere Fragen stehe 

 ich Ihnen gerne unter 

09876/9775-15 (Frau Heller)  

zur Verfügung.
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90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 35 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

termingerecht�

individuell�

fachkompetent�

� hochwertig

� zukunftsorientiert

preisgünstig�

wertbeständig�

� energieeffizient

Seniorenausflug
 

Kerstin Gehle und Armin Hochreuter füll-
ten ihr Amt als Seniorenbeauftragte wieder 
einmal mit Leben aus. Sie organisierten 
den diesjährigen Seniorenausflug der Ge-
meinde Rohr am 31. Mai unter dem Motto 
„moderne Technik und Genuss“. Der ge-
buchte Reisebus war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Traditionsgemäß konnte man 
in vier Ortsteilen, Rohr, Leuzdorf, Kottens-
dorf und Regelsbach, zusteigen.

Erster Stopp war die Schleuse Eckers-
mühlen am Main-Donau-Kanal. Bei der 
ca. eineinhalbstündigen Führung wurde 
die Schleusung der Schiffe auf dem Kanal 
veranschaulicht. Die Schleusenkammer ist 
mit je einem Schleusentor sowohl nach 
oben (Oberwasser) als auch nach unten 
(Unterwasser) wasserdicht verschließbar. 
Während der Schleusung eines Wasser-
fahrzeugs sind beide Tore geschlossen, 
und das Wasser in der Kammer wird mit 
Hilfe der Ausgleichsbecken gehoben oder 
abgesenkt.

Weiter ging es zum Mittagessen nach 

Freystadt zum Ziegenhof-Cafe der Familie 
Deß. Nachdem sich alle Teilnehmer mit 
Schnitzel und Ziegenleberkäse gestärkt 
haben, holte Maria Deß ihr Akkordeon und 
unterhielt die Gruppe mit lustigen Liedern 
in Mundart und brachte alle mit ihren Wit-
zen zum Lachen. Anschließen konnte der 
Ziegenstall mit seinem Melkstand besich-
tigt werden und Günter Deß informierte 
über die Ziegenzucht, Käseproduktion und 
-vermarktung.

Nachmittags ging es weiter nach Neu-

markt zur 588m hohen Burgruine Wolf-
stein. Auf der ehemalige Adelsburg aus 
den 12. Jahrhundert genossen die Teilneh-
mer die schöne Aussicht und nutzten die 
Möglichkeit sich die Beine zu vertreten.

Zum Abschluss kehrte die Seniorengrup-
pe in Lengenfeld bei der Brauerei Winkler 
ein und genoss die gut bürgerliche Küche, 
bevor es gegen 19:00 Uhr wieder zurück 
nach Rohr ging.

Wieder einmal ging ein schöner Senioren-
ausflug zu Ende. Ein besonderer Dank geht 
an die Gemeindeverwaltung, die den Aus-
flug finanziell unterstützt und an Christa 
Greul, die sich wieder um die zahlreichen 
Anmeldungen gekümmert hat.  
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Vereine

„50-Jähriges“ Bestehen des Rohrer Veteranen- und Soldatenvereins

Am 08. März 69 wurde der Soldaten- und 
Veteranenverein im Gasthaus „Zum Gol-
denen Hirschen“ in Rohr gegründet. Die 
Gründung dieses Vereins erfolgte durch 
Zusammenlegung der vormals eigenstän-
digen Vereine „Veteranen- und Kampf-
genossenverein Rohr und Umgebung 
(gegründet 1880) und des im Jahr 1900 
gegründeten „Militärvereins Rohr und 
Umgebung“. Beide Vereine führten eine 
eigene Fahne, beide Fahnen wurden 1904 
geweiht. 

Nach Erliegen der Aktivitäten beider Ver-
eine während des Nazi-Regimes wurden 
im Jahr 69 (siehe oben) beide Vereine zu-
sammengeführt unter der Namensgebung 
„Veteranen- und Soldatenverein Rohr und 
Umgebung“. 

Dieser Verein führt seither auch beide 
1904 geweihten Fahnen. Derzeit wird dis-
kutiert, ob man eine dieser beiden Fahnen 
restaurieren sollte oder sich eine ganz 
neue Fahne zulegen sollte. 

Zum ersten Vorsitzenden der vormaligen 
und nunmehr zusammengelegten Vereine 
wurde Jakob Dürr gewählt. 1981 feier-
te der Verein seinen 101. Geburtstag, der 
Ursprungsverein war 1880 gegründet wor-
den. 

Aufgrund Zusammentreffens mit einem 
weiteren Jubiläum eines anderen Vereins 
war die Feier um ein Jahr verschoben wor-
den. 

Die Vereinsführung übernahm 1988 Jo-
hann Dietrich, dieser wurde dann im Jahr 
2003 von Hermann Lauchs abgelöst. 2005 

konnte das 125jährige Jubiläum gefeiert 
werden (immer bezogen auf die Vorgän-
gervereine), 2011/2012 führte Helmut 
Wendland den Vorsitz. 

Bernd Timm ist seit 2013 Vorsitzender des 
Veteranen- und Soldatenvereins Rohr und 
Umgebung. Es werden regelmäßig Kame-
radschaftsabende durchgeführt, auch sind 
Grillabende mit Familienangehörigen der 
Vereinsmitglieder hochgeschätzt und ger-
ne besucht. 

Bernd Timm kann als Vorsitzender auf 46 
aktiv schießsportlich Veteranen, die den 
Verein mit beachtlichen Erfolgen vertre-
ten, stolz sein (Meisterschaften des Bay-

erischen Soldatenbundes – BSB, Bundes-
meisterschaften des Kyffhäuserbundes). 

Die Fahne stellt das Zusammengehörig-
keitsgefühl eines Vereins nach außen dar, 
dies betonte auch Landrat Herbert Eck-
stein in einer Diskussion bezüglich der 
Frage, ob eine neue Fahne angeschafft 
oder eine historische Fahne restauriert 
werden sollte. Die Fahne vertritt den Ver-
ein nach außen und hat zweifelsohne eine 
wichtige Aufgabe bei den öffentlichen Auf-
tritten des Vereins. 

Rohrs Bürgermeister Felix Fröhlich erin-
nerte an die Zusammenlegung der beiden 
Ursprungsvereine sowie an die Verände-
rungen in Deutschland und Europa. Für 
die Stadt Heilsbronn gratulierte Stadtrat 
Robert Sturm. 

Der Hauptmann der Reserve und Vizeprä-
sident des BSB Wolfgang Niebling zeigte 
sich erfreut über den mitgliedsstarken und 
aktiven Veteranen- und Soldatenverein 
Rohr und Umgebung. 

Er wies nachdrücklich darauf hin, dass die 
Bevölkerung hinter der Bundeswehr ste-
hen müsse, weiterhin folgte der Appell des 
Vizepräsidenten an die Politik, sich doch 
für eine starke und eigenständige EU-Ar-
mee stark zu machen.

Abschließend erfolgten die Ehrungen für 
10-, 25-, und 40-jährige Vereinszugehö-
rigkeit durch den Vizepräsidenten. Vorsit-
zender Timm erhielt das BSB-Verdienst-
kreuz 2. Klasse. 

Ihr Brötchenbursche
Brötchen-Lieferservice

www.broetchenbursche.de

unsere Partnerbäckerei:
Wir beliefern private Haushalte morgens

mit frisch gebackenen Brötchen.

Ihr Frühstücksbrötchen bekommen Sie 
samstags und sonntags bis 8.00 Uhr super-frisch an die Haustüre gehängt.

Sie erreichen uns unter:
Mo.-Fr.: 8.30 - 14.00 Uhr   Telefon 0800 - 101 53 56

(gebührenfrei)

oder

. .Susanne Gore  Hopfenweg 3  91189 Rohr

Testen Sie unsere kostenlose Probelieferung
Wähle Sie aus unserem Sortiment fünf Brötchen, die wir Ihnen kostenlos bringen

Kaiser-, Malzkorn-, Käse-, Kornspitz-, Weizenkrusti-, Roggenkrusti-, Mohn-,
Sesam-, Kürbiskern- und Dinkelvollkornsemmel
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Flurstraße 88 • 90765 Fürth
Telefon: 0911-790 92 90
Telefax: 0911-790 61 33
info@uedruck.de

www.uedruck.de
www.druckerei-fuerth.de

 

 
 

 
Karten erhältlich bei: 
Martina Schießl, Tel.: 09122/888509, martina.schiessl@web.de  
Gemeinde Rohr, Manuela Heller, Tel.: 09876-9775-15, manuela.heller@rohr-mfr.de 
Winkler Mühle, Dorfstr. 1, 91189 Rohr-Gustenfelden, Tel.: 09122/ 831855 
 

 

Präsentiert vom 
 

 

SVEN BACH  
Fränkisches Mundartkabarett 

„Kranklach´n is´ g´sund!“ 
Wie funktionieren die Franken? 

Warum funktionieren die Franken wie sie funktionieren? 
Wie geht man mit Franken um, damit sie funktionieren? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Sonntag, 04. August 2019 19.00 Uhr 
Pfarrgarten Regelsbach 
 Hengdorfer Straße 2 

91189 Rohr-Regelsbach 
 

Eintritt: VVK Erwachsene 15,00 €, VVK Kinder 13,00 € (bis 15 Jahre) 
              Abendkasse 17,00 € und 15,00 € - Es besteht freie Platzwahl. 

                 Inhaber der Ehrenamtskarte erhalten einen Nachlass von 2,00 €. 
                                 Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr 

 

Unterstützt von der Gemeinde Rohr. 

 

 

 

 

D-Jugend U13  

    WIR sind das Team…. 

 

Wir suchen VERSTÄRKUNG für das KREISLIGA Spieljahr 
2019/2020…… 

 

Fühlst du dich gut genug und bist Jahrgang 2007? Oder ein verdammt 
guter 2008er Jahrgang? Dann komm zu uns und verstärke unsere D1 
Jugend in der neuen Saison… 

Wir spielen KREISLIGA und brauchen noch 2-3 Fußballer für unser 
Team! 

Die JFG Südlicher Rangau Kickers (D bis A-Jugend) besteht aus 4 
Vereinen (Rohr, Roßtal, Raitersaich und Großweismannsdorf) !            

Die D1 spielt und trainiert am Weilerer Berg in Rohr…. 

 

Interesse?  

Thorsten von Godin 0160/94643605 

 

 

 

TC Regelsbach
Herzliche Einladung für Groß und Klein zur Sonnwendfeier am 29.Juni 2019.

Die Feier findet mit einem großen Feuer auf dem Gelände des TC Regelsbach statt.  

Das Feuer wird um 18:00 gezündet. Großen Spass gibt es für die Kleinen beim Marshmallow grillen,  

natürlich auch für die Großen.

Für die Speisen und Gedränke sorgt wie immer unser Wirt Isa
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Tel.: 0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37

Jahreshauptversammlung der Theatergruppe Rohr

Goldschlägerpokal bleibt im Süden
Offenbau gewann Traditionswettbewerb der Rohrer Sportschützen - 18 Teams am Start

Im April fand die Jahreshauptversamm-
lung der Theatergruppe Rohr statt. Aktu-
ell umfasst die Theatergruppe Rohr 212 

ROHR (nw)- Der ZSV „Edelweiß“ Offen-
bau gewinnt erstmals in der 28-jährigen 
Geschichte das Goldschlägerpokalschie-
ßen bei der Sportschützengesellschaft 
(SSG) Rohr. Damit bleibt der Wanderpokal 
der Luftgewehrschützen im Süden des 
Schützengaues. Pokalverteidiger war die 
FSG Hilpoltstein. Auf den weiteren Plätzen 
folgten Thalmässing, Rohr, Windsbach und 
Buchschwabach. 

Im Rohrer Schützenheim herrschte re-
ger Betrieb. 18 Vereine waren dieses 
Jahr mit je einem Luftgewehrteam, be-
stehend aus jeweils vier Schützen, zum 
Schießwettbewerb angetreten. Durch die 
gewohnt gute Organisation wurde der 
Traditionswettbewerb reibungslos inner-
halb weniger Stunden abgewickelt. Jeder 
Schütze durfte 20 Schüsse abgeben. Die 
„Goldschlägerpokal“-Wertung erfolgte 
nach der kombinierten Ring-/Teiler-Wer-
tung. Damit war die Spannung bis zum 
Schluss sehr hoch. 

Mitglieder. An den Mundarttheatertagen 
im Januar 2019 sowie an unseren Auffüh-
rungen des Krimidinners waren 114 Mit-
glieder aktiv tätig. Die Vorstellungen waren 
wieder ein voller Erfolg.

Während des Jahres werden sogenannte 
„Theatertreffs“ von Mitgliedern organisiert 
und auch gut von den „Deoderern“ ange-
nommen. 

Hier gibt es in monatlichen Abständen 
Events, zu denen die Theatergruppe ihre 
Mitglieder einlädt, wobei natürlich auch 
Nicht-Deoderer immer herzlich willkom-
men sind. 

Auch die Jugend kommt in der Theater-
gruppe Rohr auf ihre Kosten. Während 
der Theatertage Januar 2019 zeigten die 

Kurz nachdem der letzte Schütze, der ins-
gesamt 72 Teilnehmer, den Schießstand 
verlassen hatte, lagen die Ergebnisse vor. 
Bei der Preisverteilung bedankte sich stell-
vertretender Schützenmeister Harald Weiß 
bei den Schützen für die Teilnahme und 
den fleißigen SSG-Helfern für die Durch-
führung der Veranstaltung. Harald Weiß, 
der auch die Grüße des verhinderten Gau-
schützenmeisters Josef Grillmayer und des 
Rohrer Schützenmeisters Norbert Wieser 
übermittelte, appellierte an die Schützen, 
weiterhin bei den Gemeinschaftsveran-
staltungen diese hohe Präsenz zu zeigen. 

Den von Goldschlägermeister Konrad Kan-
del gestifteten „Goldschlägerpokal“ ge-
wann das Team der ZSV Offenbau (305,6 
Punkte), vor der SG Thalmässing (350,4) 
und der SSG Rohr (358,0). Alle drei Teams 
gewannen Essensgutscheine. Als Vierter 
sicherte sich die HSG Windsbach (374,7) 
die begehrten vier Flaschen „Goldtraum“ 
und der SV Buchsschwabach als Fünftplat-

jugendlichen Deoderer „Des Kaisers neue 
Kleider“, eine selbst erarbeitete Version. 
Auch nahmen sie am - Tag der Franken 
- in Ansbach mit dem Thema „Genuss in 
Franken“ teil. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
wurden Renate Mörsdorf und Ruth Meer-
mann für 25 Jahre Zugehörigkeit und ak-
tive Mitarbeit bei der Theatergruppe Rohr 
geehrt. 

Ihnen wurde eine Ehrenurkunde der The-
atergruppe Rohr, Urkunden der Dach-
verbände ARGE und BDAT, die silberne 
Ehrennadel der BDAT und ein kleiner Ge-
schenkgutschein überreicht. (siehe Bild) 

zierter (526,4) den großen Schinken. 

In dem leistungsstarken Teilnehmerfeld 
folgten auf den weiteren Plätzen die Mann-
schaften aus Roth, Hilpoltstein, Neppers-
reuth-Kammerstein, Röttenbach, Bürglein, 
Unterreichenbach, Eysölden, Polsdorf, Mä-
benberg, Schwand, Büchenbach, Witten-
bach und Raitersaich. Aufgrund der erneut 
sehr guten Beteiligung verloste Gastgeber 
Rohr unter diesen Teams zusätzlichen ei-
nen Kasten Bier, den Polsdorf gewann.

In geselligen Schützenkreis hatten die 
Teilnehmer ausreichend Gelegenheit, un-
ter anderem  das erfolgreiche Gau- und 
Bundesschießen in Spalt Revue passieren 
zu lassen. „Wir freuen uns auch im nächs-
ten Jahr auf euren Besuch“, lud der Rohrer 
Schützenmeister zum 29. Goldschlägerpo-
kalschießen 2020 ein.   nw

Den Wanderpokal beim 28. Rohrer Goldschlägerpokalschießen gewann das 
Luftgewehrteam aus Offenbau vor den Mannschaften aus Thalmässing, Rohr, 
Windsbach und Buchschwabach.
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Der Pflanzentauschbörse des Bund Naturschutz und des Obst- und  
Gartenbauverein Rohr u.U. war ein voller Erfolg!

Die zweite Pflanzentauschbörse in Rohr 
wurde von vielen Gartenfreunden besucht. 
Trotz des sehr nasskalten Wetters waren 
bereits die ersten „Tauschwilligen“ vor der 
Eröffnung am Betriebsgebäudes der Ge-
meinde Rohr eingetroffen. Teilweise konn-
ten die Pflanzen kaum auf den Tischen 
platziert werden, da waren sie auch schon 
wieder verschwunden. Es fanden sehr 

interessante Gespräche statt und man 
konnte sich auch Tipps über die Pflanzen 
und die Verwendung abholen. Wir sind uns 
einig, es war wieder sehr schön und einer 
Wiederholung sollte nichts im Weg stehen.

Simone Zoephel für den BN Rohr und den 
OGV Rohr u.U. 

Sommerfest in Regelsbach 
 

Bei sommerlichen Tem-
peraturen fand im Pfarr-
garten das Sommerfest, 
gemeinsam veranstaltet 
vom Förderverein Kinder-
garten und Jugend e.V. 

und der evang. Kirchengemeinde Regels-
bach statt. 

Beginn war um 10.00 Uhr mit einem Got-
tesdienst gestaltet von Herrn Pfarrer Dr. 
Liebenberg und den Tutoren. Unterstützt 
wurden Sie vom gemeinsamen Posaunen-
chor Regelsbach und Gustenfelden. Nach 
der Begrüßung durch  die 1. Vorsitzende 
Martina Schießl stimmte der Gesangs-
verein Liederkranz Regelsbach mit einem 
Liedvortrag auf den  Beginn des Festes ein. 

Nach der Stärkung  durch ein Mittages-
sen konnte mit dem abwechslungsreichen 
Nachmittagsprogramm für Jung und Alt 

begonnen werden. Die Kinder stürmten auf 
die Hüpfburg und auch die Losbude fand 
regen Anklang. Viele attraktive Preise ab es 
hier  zu gewinnen. Natürlich standen auch 
unsere Klassiker wie die Fahrten mit dem 
Feuerwehrauto  und das Kinderschminken 
wieder auf dem Programm. 

Die ältere Generation ließ sich in der Zeit 
Kaffee und Kuchen schmecken. 

Großen Anklang fand auch der Cocktail-
Stand der WHT-Kids (Wir helfen Tieren). 
Hier gab es erfrischende alkoholfreie 
Cocktails, den Erlös spenden die Kinder an 
die Igelstation. 

Herzlichen Dank sagen wir  auch an alle 
die uns tatkräftig durch Ihre Hilfe vor und 
während des Festes oder Spenden für un-
sere Tombola unterstütz haben und somit 
zu einem gelungen Sommerfest beigetra-
gen haben.  

Förderverein Kindergarten und Jugend e.V. 
Regelsbach

Martina Schießl; 1. Vorstand 

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019
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Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau 
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben 
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1 
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona 
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw
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Der Obst- und Gartenbauverein Rohr lädt ein zur Vereinsfahrt  
in die Weihenstephaner Gärten

42. Bürgerschießen in der Gemeinde Rohr vom 22. Juli bis 4. August 2019

Wann? 
Samstag, 13. Juli 2019 um 8 Uhr 
Abfahrtsort? 
8:00 Uhr am Dorfplatz in Rohr oder  
8:05 Uhr an der Bushaltestelle in Leuz-
dorf

Programm? Wir wollen dieses Jahr ge-
meinsam die Weihenstephaner Gärten er-
kunden. Es erwartet uns eine spannende 
Führung im Sichtungsgarten. Hier gibt es 
Stauden, Gehölze, Roseneuheiten, Stein-
gartenanlagen, Teiche und vieles mehr zu 

Herzliche Einladung zum Bürgerschießen 
im Rohrer Schützenheim. Mitmachen kann 
jeder ab 8 Jahren (außer Mitglieder von 
Schützenvereinen). 

Geschossen wird mit Luftgewehren der 
SSG Rohr auf den modernen elektroni-
schen Ständen mit zehn Metern Entfer-
nung. Auflegen ist für alle Teilnehmer 
ausdrücklich erlaubt. Für die Teilnehmer 
von 8 bis 11 Jahren gibt es eine spezielle 
Schießeinrichtung. Die Einlage je Teilneh-
mer beträgt 7,- Euro. 

Preise/Gewinne im Gesamtwert von 
1.300 Euro:

sehen. Nach einer Stärkung am Mittag in 
Freising können wir noch den Dom besich-
tigen und/oder auch eine kleine Pause in 
einem Cafe machen. 

Anschließend geht es zurück nach Wei-
henstephan, hier erkunden wir auf eigene 
Faust den Hof- Parterre- und Oberdieck-
garten auf dem Weihenstephaner Berg. Die 
Umgestaltung des ehemaligen Buchsgar-
tens und die alten barocken Klostergärten 
klingen sehr interessant.

In der Orangerie der Gärten besteht noch 

• Bürgerkönigsscheibe (für Teilnehmer 
Jahrgang 2001 und älter): 20 Geldpreise, 
1. Platz = 70,- Euro in bar, Schützenschei-
be und Bürgerkönigskette.

• Jugendscheibe (nur für Teilnehmer der 
Jahrgänge 2002 bis 2011): 6 Geldpreise: 
1.Platz = 20,- Euro in bar.

• Regionalscheibe (für alle Teilnehmer): 20 
Einkaufsgutscheine bei Direktvermarktern: 
1.Platz = Gutschein im Wert von 50,- Euro.

• Zufallsscheibe (für alle Teilnehmer): 
1.Platz = 40,- Euro in bar.

• Mannschaftswettbewerb (für alle Teil-
nehmer): 3 Personen bilden ein Team. Die 
25 Mannschaften mit den meisten Ringen 
erhalten einen Schinken. Eine 5-er Serie 
ist in der Einlage bereits mit enthalten.

•	 Meistbeteiligungspreise: Vereine 
und Gruppen mit mindestens zehn Teil-
nehmern erhalten je Vereinsteilnehmer 1,- 
Euro in bar als Meistbeteiligungspreis.

Eröffnung: Sonntag, 14. Juli ab 10.30 bis 
12 Uhr

Schießtage: Mittwoch, 24. Juli, 17 bis 19 
Uhr (speziell für Kinder ab 8 Jahren);

Freitag, 26. Juli und 2. August, jeweils ab 
19.30 Uhr;

einmal die Möglichkeit zu einer kleinen Er-
frischung.

Wer? Alle Mitglieder und wer Lust hat uns 
zu begleiten!

Kosten? ca. 35 Euro (kommt auf die Teil-
nehmerzahl an - wird bei der Busfahrt ein-
gesammelt)

Anmeldung? Hanne Aumüller, Tel: 
09876/475

Simone Zoephel, Tel: 09876/976149 oder 
simonezoephel@yahoo.de  

Sonntag, 28. Juli und 4. August, jeweils 

von 10 bis 12 Uhr;

in der Schießanlage im Rohrer Sportheim. 

Weitere Schießtermine für Gruppen ab 

10 Personen nach Vereinbarung bei 

1.Schützenmeister Norbert Wieser, Tel. 

09129/27228, Email: 1.Schuetzenmeis-

ter@ssgrohr.de, oder 2.Schützenmeister 

Harald Weiß, Tel. 09876/9780932, Email: 

2.Schuetzenmeister@ssgrohr.de , mög-

lich. 

Preisverteilung: Freitag, 16. August, 19.30 

Uhr, Festzelt Kärwaverein. 

Es lohnt sich mitzumachen!

Auf Ihren Besuch freut sich die Sportschüt-

zengesellschaft Rohr e. V.

Infos auch unter www.ssgrohr.de.

Festzug der Ortsvereine: Freitag, 16. Au-

gust, 19 Uhr, vom Gasthaus Bierlein zum 

Festzelt.  
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Vereinsfahne: Neue anfertigen oder historische restaurieren?
Veteranen- und Soldatenverein Rohr feierte 50 Jahre Wiedergründung – Ehrungen

ROHR (nw)- Der Veteranen- und Solda-
tenverein (VSV) Rohr und Umgebung 
wurde 1969 wieder ins Leben gerufen. 
Zum 50-jährigen Jubiläum dieses wich-
tigen Meilensteins der Vereinsgeschichte 
konnten beim Festabend langjährige und 
verdiente Mitglieder geehrt werden. 

Vorsitzender Bernd Timm gab den Anwe-
senden einen Einblick in die bewegte Ver-
einsgeschichte. 13 Personen gründeten 
im März 1969 den Veteranen- und Sol-
datenverein Rohr und Umgebung. Er war 
Nachfolgeverein des 1880 gegründeten 
„Veteranen- und Kampfgenossenverein 
Rohr und Umgebung“ sowie des 1900 
gegründeten „Militärvereins Rohr und 
Umgebung“. Die beiden Vorläufervereine 
des heutigen VSV Rohr ließen sich 1904 je 
eine Fahne weihen. Derzeit überlegen die 
Verantwortlichen, ob sie eine dieser histo-
rischen Fahnen restaurieren lassen oder 
sich eine neue Fahne zulegen, so Timm.

1910 enthüllte der „Veteranen- und 
Kampfgenossenverein“ ein Vereinsbild und 
1912 tat der „Militärverein“ dies ebenfalls. 
1918, nach dem ersten Weltkrieg, lebte 
der „Veteranen- und Kampfgenossenver-
ein“ wieder auf. Das Hitler-Regime brach-
te 1933 mit den Gleichschaltungsgesetzen 
die Vereinsaktivitäten aber erneut zum Er-
liegen.

Ehemalige Kriegsteilnehmer und junge 
Reservisten der Bundeswehr fanden sich 
Ende der Sechziger Jahre zusammen und 
gründeten am 8. März 1969 im Gasthaus 
„Zum Goldenen Hirschen“ den Veteranen- 
und Soldatenverein Rohr und Umgebung. 
Dabei wurde festgehalten, dass der Ver-
ein die Nachfolge des „Veteranen- und 
Kampfgenossenvereins“ sowie des „Mili-
tärvereins“ antritt und auch deren beider 
Fahnen führt. Zum ersten Vorsitzenden 
wurde Jakob Dürr gewählt. 

Der Veteranen- und Soldatenverein hatte 
1980 zum 100. Geburtstag 79 Mitglieder. 
Die Veteranen verschoben ihr Jubiläums-
fest jedoch ins Jahr 1981, da 1980 der Ge-
sangverein „Frohsinn“ Rohr sein 75-jähri-
ges Jubiläum feierte. 1985 enthüllte man 
ein neues Vereinsbild. 1988 übernahm 
Johann Dietrich die Vereinsleitung. 2003 
wurde Hermann Lauchs zum ersten Vor-
stand gewählt. 2005 feierte der auf 112 
Mitglieder angewachsene Verein das 
125-jährige Jubiläum mit einem großem 
Fest. 2011/12 hatte Helmut Wendland den 
Vorsitz inne. 

Bernd Timm ist seit 2013 Vorsitzender des 
derzeit 126-Mitglieder umfassenden Ve-
teranen- und Soldatenvereins. Die Gesel-
ligkeit wird bei Ausflügen und Kamerad-
schaftsabenden gepflegt. Der Vorsitzende 
ist besonders auf die 46 schießsportlich 
aktiven Veteranen stolz. Bei den Meister-
schaften des Bayerischen Soldatenbundes 
(BSB) sowie bei den Bundesmeisterschaf-
ten des Kyffhäuserbundes erzielten die 
Aktiven mit Kleinkaliber- und Großkali-
ber-Waffen (Sportpistole, Sportrevolver, 
Gewehr) beachtliche Erfolge, freute sich 
Bernd Timm über die vielen vorderen Plät-
ze seit 2013.

Landrat Herbert Eckstein erklärte zur Ver-
einsinternen Diskussion bezüglich der An-
schaffung einer neuen oder Restaurierung 
einer historischen Fahne, dass diese das 
Symbol ist, mit der nach außen gezeigt 
wird, dass man zusammengehört. Die Teil-
nahme am Volkstrauertag und an Festum-
zügen hielt der Landrat für eine wichtige 
Aufgabe des VSV. 

Rohrs Bürgermeister Felix Fröhlich erin-
nerte an die Zeit der Wiedergründung so-
wie die in den letzten 50 Jahren erkenn-
baren Veränderungen in Deutschland und 
Europa. Für die Stadt Heilsbronn gratulier-
te Stadtrat Robert Sturm zum Jubiläum. 

Die Glückwünsche der Rohrer Ortsverei-
ne Freiwillige Feuerwehr, Gesangverein 
„Frohsinn“, Obst- und Gartenbauverein, 
Sportschützengesellschaft, Theatergruppe 
sowie Turn- und Sportverein verbunden 
mit dem Dank der guten Zusammenar-
beit überbrachte Schützenmeister Norbert 
Wieser.   

Wolfgang Niebling, Vizepräsident des BSB, 
freute sich über den Mitgliederstarken und 
aktiven Veteranen- und Soldatenverein 
Rohr und Umgebung. Der Hauptmann der 
Reserve betonte, dass die breite Bevölke-
rung hinter der Bundeswehr stehen muss. 
Niebling appellierte an die Politik, sich für 
eine eigenständige EU-Armee stark zu ma-
chen.

Wolfgang Niebling ehrte zahlreiche Mit-
glieder für langjährige Vereinstreue. Seit 
zehn Jahren sind Jens Baumeister, zwei-
ter Vorsitzender Jürgen Baumeister, Mar-
kus Edel, Jörg Lämmermann und Jürgen 
Wendland dabei. Dem VSV gehören seit 
25 Jahren Manfred Bär, Klaus Hahn, Hans 
Hiltner, Gerhard Schwab, Thomas Strempel 
und Gerhard Tischner an. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Wal-
ter Bloß, Robert Böhm, Karl Dachs, Georg 
Oblaser, Vereinswirt Josef Seitz und Georg 
Zimmermann geehrt. Seit 50 Jahren halten 
Georg Dürr und Wiedergründungsmitglied 
Fritz Gastner dem VSV die Treue. Vorsit-
zender Bernd Timm bekam von Wolfgang 
Niebling das BSB-Verdienstkreuz 2. Klasse 
ans Revers geheftet. Anschließend sangen 
die Anwesenden die Bayernhymne und das 
Deutschlandlied.   nw

Beim Festabend zum 50-jährigen Wiedergründungsjubiläum des Veteranen- und Soldatenvereins Rohr 
und Umgebung wurden zahlreiche Mitglieder für langjährige Vereinstreue ausgezeichnet.

Die Rohrer Ortsvereine gratulierten dem VSV Rohr 
zum Wiedergründungsjubiläum und bedankten 
sich für die gute Zusammenarbeit. 
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TC Regelsbach
Schüler der Grundschule Rohr/Regelsbach zu Gast beim TC Regelsbach.

Im Rahmen des Pfingstferienprogramms 
mit der Sportschule Steiner aus Graz, war 
man mit 42 Schülern und 3  Motivations 
-Trainern am Donnerstag dem 13.6.2019 
auf dem Gelände des TC Regelsbach.

Alle sportlichen Möglichkeiten die der TC 
Regelsbach anbot wurden genutzt.

Das fing natürlich mit Tennis an, ging zu 

Fußball, Landhockey, Beach Volley     Bas-
ketball und endete schließlich mit Ge-
schicklichkeitsbalancieren auf einen ge-
spannten Band, immerhin 6ocm über den 
Boden.

Die sehr große Freude der Kinder zeigte 
sich in dem Eifer mit dem die Kinder dabei 
waren.

Die Trainer könnten sich eine eventuelle 
Wiederholung im Sommer vorstellen, auf 
Grund der Vielfalt der sportlichen Möglich-
keiten

Unterstützt wurden die Trainer von Man-
fred Künzel techn.Leiter und Gerold Wei-
denhammer, Vorsitzender des TC Regels-
bach. 

Open-Air-Kino an 16 Spielorten in der Region 
Zuschauer können über Wunschfilm abstimmen

Großes Kino unter freiem Himmel für kleines 
Geld und einen guten Zweck: Vom 22. August 
bis zum 8. September 2019 ist die N-ERGIE 
wieder mit ihrer Kinotour in der Region un-
terwegs. An 16 Spielorten sorgt das regiona-
le Energieunternehmen für Kinoabende der 
besonderen Art – heuer bereits zum 15. Mal. 
Welcher Film läuft, entscheiden die Zuschauer 
selbst. Für jeden Spielort stehen fünf aktuelle 
Kinofilme zur Auswahl:

· 25 km/h (FSK 6)
· Der Junge muss an die frische Luft (FSK 6)
· Monsieur Claude 2 (FSK 0)
· 100 Dinge (FSK 6)
· Grüner wird’s nicht… (FSK 0)
Abstimmen können die Kinofans bis Donners-
tag, 8. August 2019 unter www.n-ergie-kino-
tour.de. Mitmachen lohnt sich: Im Rahmen der 
Abstimmung verlost die N-ERGIE hundertmal 
zwei Eintrittskarten für die Consumenta in 
Nürnberg.

Der Kinoabend startet bereits ab 18:00 Uhr 

mit einem bunten Rahmenprogramm. „Film 
ab“ heißt es bei Einbruch der Dunkelheit ge-
gen 20:00 Uhr. Der Eintritt kostet fünf Euro, die 
Vorstellungen finden bei jeder Witterung statt. 

Einnahmen für einen guten Zweck

Von der N-ERGIE Kinotour profitieren nicht nur 
die Filmfans in der Region, sondern auch die 
gemeinnützigen Einrichtungen und Vereine 
in den gastgebenden Kommunen. Sämtliche 
Einnahmen aus den verkauften Eintrittskarten 
gehen an einen guten Zweck, den die jeweili-
ge Kommune selbst bestimmt. Darüber hinaus 
profitieren Vereine vor Ort von den Erlösen, die 
sie durch den Verkauf von Essen und Geträn-
ken erzielen. Seit ihrem Start im Jahr 2005 
spielte die N-ERGIE Kinotour mit mehr als 

50.000 Zuschauern rund 180.000 Euro für ge-
meinnützige Einrichtungen in über 200 Orten 
in der Region ein.

Verantwortung für die Menschen vor Ort

Die N-ERGIE kümmert sich nicht nur darum, 
dass Strom, Erdgas, Wasser und Wärme zuver-
lässig bereit stehen. Der regionale Energiever-
sorger übernimmt auch gesellschaftliche Ver-
antwortung. So unterstützt das Unternehmen 
zahlreiche Einrichtungen und Veranstaltungen 
und trägt dazu bei, dass den Menschen in 
Nürnberg und der Region ein breites kulturel-
les, sportliches und soziales Angebot zur Ver-
fügung steht. 

Stationen und Termine in der Nähe: Mo. 
26.08.19, Freibad Heilsbronn



Juni 2019

· 26 ·

 

Hitze im Sommer – Wohlbefinden steigern – Kosten sparen
 

Die Sommer-
sonne verwöhnt 
uns derzeit 
immer öfter 
mit ihrer Wär-
me. Schön und 

angenehm! Doch die Sommerwärme kann 
auch schnell ausgesprochen lästig werden. 
Insbesondere dann, wenn die Wohnräume 
und Büros aufgeheizt ja „überhitzt“ und nicht 
einmal mehr in der Nacht abkühlen. Das sind 
die Zeiträume in denen sich viele Menschen 
unwohl fühlen und die Sommerwärme als 
lästig empfinden. Mit relativ einfachen Mit-
teln kann oftmals dafür gesorgt werden, 
dass das Raumklima auch ohne Klimaanlage 
angenehm und erträglich bleibt. Die Berater 
der unabhängigen EnergieBeratungsAgentur 
des Landkreises Roth, kurz ENA-Roth, geben 
Tipps und Tricks zum Wohlfühlen und Ener-
giesparen im Sommer!

Angenehmes Wohnraumklima sichern
• Zu viel Sonnenwärme in unseren Wohn- und 
Schlafräumen kann sehr unangenehm wer-
den. Der Schutz der Räume vor übermäßigen 
Wärmeeintrag kann z.B. sehr wirkungsvoll 
durch die Nutzung von Rollläden und Sonnen-
schutzeinrichtungen – bereits ab den frühen 
Morgenstunden – erfolgen. Die Wärme die 
nicht im Wohnraum ankommt, erwärmt auch 
nicht die Wohnräume oder Büros und muss 
aufgrund dessen nicht durch Klimaanlagen 
gekühlt werden. 
Tipp: Am besten ausliegende Sonnenschutz-
einrichtungen nutzen!
• Dachflächenfenster sollten unbedingt mit 
ausliegenden Sonnenschutz verschattet wer-
den. Über 1 Quadratmeter Dachflächenfenster 
kann je nach Sonneneinstrahlung ein Energie-
eintrag von bis zu 600 Watt pro Sonnenstunde 
in die Räume erfolgen. Wärme pur!!
• Lüftung in der Nacht: Die natürliche Nacht-
kühle nutzen! Das heißt: Die Fenster und Tü-
ren über Tags und am frühen Abend möglichst 
geschlossen halten und erst ab dem Zeitpunkt 
öffnen ab dem die „Nachtkühle“ einsetzt. 
Morgens dann die Fenster schließen, sobald 
die Sonne die Umgebungsluft wieder erwärmt.
• Keine Klimaanlage! Sollten Schlafräume in 
den Sommermonaten trotz aller Schutzmaß-
nahmen dennoch zu warm werden, gibt es un-
ter Umständen die Möglichkeit die Schlafräu-
me in kühlere Bereiche der Wohnung oder des 
Hauses verlegen, z.B. an die Nordseite oder in 
das Untergeschoss bzw. die Kellerräume.

In den Sommermonaten werden die Keller 
feucht
• In den Sommermonaten enthält die Luft 
wesentlich mehr Feuchtigkeit als in den Win-

termonaten. Die Sommerluft ist daher nicht 
geeignet Kellerräume trocken zu lüften. 
Im Gegenteil, die Kellerräume werden durch 
warme Sommerluft feucht und es kann 
schlimmstenfalls sogar zu Schimmelbildung 
an den Wänden kommen. Das heißt: In den 
Sommermonaten die Kellerfenster tagsüber 
geschlossen halten und falls notwendig, in 
den Nächten oder in den frühen Morgenstun-
den die Kellerräume lüften.

Stromsparen im Sommer
• Kühl- und Gefrierschränke: Die Temperatur 
auf den jeweiligen Bedarf einstellen. Die Ge-
räte sollten nicht zu kühl eingestellt werden, 
da jedes Grad Celsius kühlere Temperatur ca. 
6 Prozent mehr Strom benötigt und so den 
Geldbeutel unnötig belastet.
• Türen, Klappen oder Schubkästen an den 
Kühl- und Gefrierschränken möglichst kurz-
zeitig Öffnen! Speisen raus und sofort wieder 
schließen! Jede Sekunde zählt!   
• Eis- und Tauwasserbildung in den Kühl-
schränken: Durch die warme Sommerluft, mit 
hoher Luftfeuchtigkeit, kann sich vor allem in 
den Sommermonaten verstärkt Eis und Tau-
wasser in den Geräten bilden! Regelmäßig 
abtauen bzw. abtrocknen und reinigen spart 
Strom und Geld.
• Warme Speisen und Getränke zunächst an 
der Umgebungsluft abkühlen lassen. Nur auf 
Raumtemperatur temperierte Produkte in den 
Kühl- oder Gefrierschrank legen!
• Kühlschrank voll: Achten Sie darauf, dass 
die Kühl- und Gefrierschränke möglichst gut 
mit Produkten gefüllt sind. Dadurch erwärmt 
sich der Rauminhalt der Geräte beim Öffnen 
der Türe bei weiten nicht so schnell. Die küh-
len Produkte helfen durch ihre Speichermas-
se ohne Strom den Rauminhalt im Kühl- und 
Gefrierschrank wieder zu kühlen.

Steuerung der Heizungsanlage im Sommer
• Warmwassererzeugung: Die Steuerung am 
Heizkessel auf Sommerbetrieb oder auf „nur 
mehr Erwärmung“ des notwendigen Brauch-
wassers stellen, dies verhindert, dass sich 
der Heizkessel unnötig aufheizt.

• Warmwasserverteilung: Bei Zirkulationslei-
tungen sollten die zeitgesteuerten Zirkulati-
onspumpen auf die Zeitfenster im Sommer 
umgestellt werden in denen auch tatsächlich 
Warmwasser benötigt wird.
• Warmwassertemperatur: Oftmals wird in 
den Sommermonaten nicht so heißes Wasser 
wie in den Wintermonaten benötigt. Gegebe-
nenfalls die Temperatur des Warmwassers an 
der Heizkesselsteuerung etwas reduzieren. 
Dies gilt auch für Kleinspeicher und Durch-
lauferhitzer an Waschbecken.
• Verteilung der Heizwärme: Die Heizkreis-
verteilungspumpen gegebenenfalls manuell 
abschalten (Falls keine automatische Steue-
rung am Heizkessel vorhanden ist). Dies spart 
Strom und Geld!

Warmwasserverbrauch zum Duschen und 
Händewaschen
• Die Nutzung einer Gartendusche oder eines 
Wasserhahns mit Wasserspeicher, der von 
der Sonne erwärmt wurde, kann ein ange-
nehmes Lebensgefühl erzeugen und spart 
Kosten und Energie!

Wäsche trocknen im Sommer
• Die Wäsche im Sommer im Garten oder 
auf dem Balkon aufgehängt und nicht im 
Wäschetrockner getrocknet, das spart elek-
trischen Strom! Haben Sie weitere Fragen 
oder benötigen Sie Hinweise zum energieef-
fizienten Bauen und Sanieren – die Berater 
der ENA-Roth im Landratsamt Roth stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung. Tel 09171-814000, 
Mail: ena@landratsamt-roth.de  

Sommerlicher Wärmeschutz

Ein gut gefüllter Kühlschrank spart Energie

Nur soweit runter kühlen wie nötig
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„Schreibe…“ zum Thema Klima- und Umweltschutz – 
Nachwuchs-Literaturwettbewerb

Heimische „Beeren“ haben jetzt wieder Saison 

LANDKREIS ROTH - Zum vierten Mal ruft 
der Landkreis Roth Kinder und Jugendliche 
auf, beim Nachwuchs-Literaturwettbewerb 
„Schreibe…“ mitzumachen. Junge Autoren 
sind aufgefordert, Geschichten und Gedan-
ken zum Thema „Klima- und Umweltschutz“ 
niederzuschreiben.

Thema „Klima- und Umweltschutz“

Ob riesige Inseln aus Plastikmüll in den 
Ozeanen, Berichte über das dramatische 
Insektensterben oder Bilder von schmelzen-
den Gletschern, das Thema Umweltschutz 
betrifft alle und wird dennoch von vielen 
verdrängt. Mit den „Fridays for Future“-
Aktionen engagieren sich Schüler für einen 
besseren Klimaschutz. Die Jugendlichen 
spüren, dass dieses Thema besonders 
wichtig für ihre Zukunft ist und fordern ein 
Mitspracherecht. Der Jugendliteraturwett-

Beeren sind das Obst des Sommers. Egal ob 
Erdbeeren, Himbeeren, Johannisbeeren oder 
Heidelbeeren – sie haben eines gemeinsam: 
Sie schmecken lecker, sind kalorienarm und 
überdies noch sehr gesund. 
Regionale Beeren mit vielen Vorteilen
Dabei sollte man beim Kauf besonders auf 
Beeren aus heimischem Anbau zurückgrei-
fen, denn diese haben viele Vorteile: Lange 
Transportwege entfallen, unnötiger Energie-
verbrauch wird vermieden und die regionalen 
Wirtschaftskreisläufe gefördert – so leistet 
man einen Beitrag zum Klimaschutz.  Aber 
auch den Beeren selber kommen die kurzen 
Wege vom Feld zum Kunden zugute, denn: Nur 
frische geerntete Beeren enthalten das vol-

bewerb „Schreibe…“ des Landkreises Roth 
lädt schreibbegeisterte junge Menschen ein, 
sich in Texten, Geschichten oder Gedichten 
mit dem großen und weitläufigen Thema 
„Klima- und Umweltschutz“ auseinanderzu-
setzen. Bei jedem Schüler mag dieses The-
ma ganz andere Ideen wecken, sei es der 
Kohleausstieg, mehr Radwege oder Insek-
tenhotels bauen oder Blühwiesen anlegen. 
Auf diese Vielfalt in den Geschichten hofft 
die Jury aus Schriftstellern und Vertretern 
der Heimatzeitungen sowie der Schulen im 
Landkreis.

Schulen zum Mitmachen aufgerufen
Der Nachwuchs-Literaturwettbewerb fordert 
vor allem auch die Schulen auf, ihre Schüler 
für die Teilnahme zu begeistern, damit sich 
möglichst viele junge Autoren mit dem The-
ma beschäftigen. Schulklassen, die sich ge-
schlossen am Wettbewerb beteiligen, erhal-
ten eine Anerkennungsprämie von 50 Euro 
für die Klassenkasse. Der Wettbewerb wird 
durch die Sparkassenstiftung Roth-Schwa-
bach gefördert.

Lyrik oder Prosa – erlaubt ist, was gefällt

Erlaubt sind die Gattungen Lyrik und Prosa. 
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre (einschließlich Geburtsjahrgang 
2003), die ihren Wohnsitz im Landkreis Roth 
haben. Jeder Teilnehmer kann nur einen Bei-
trag mit maximal fünf Seiten zu je 30 Zeilen 
à 60 Anschläge einreichen. Dabei wird vor 
allem das sprachliche Ausdrucksvermögen, 

les Aroma und alle wichtigen Nährstoffe. Das 
sieht und schmeckt man! Heimische Beeren 
zum Selberpflücken oder gepflückt Wer keinen 
eigenen Garten hat, muss auf frischen Beer-
engenuss nicht verzichten. Insgesamt sieben 
Direktvermarkter aus dem Landkreis Roth und 
der Stadt Schwabach bieten derzeit Beeren 
der Saison an. Ein Ausflug zum Beerenfeld, um 
frische Beeren eigenhändig zu ernten, ist ein 
Erlebnis für die ganze Familie. 
Wer weniger Zeit hat die „süßen Früchte“ 
selbst zu pflücken, kauft frisch geerntete Bee-
ren im Hofladen oder auf den Bauernmärkten 
im Landkreis Roth und der Stadt Schwabach. 
Qualität und Frische sind auf jeden Fall garan-
tiert. Folgende Direktvermarkter bieten saiso-
nal Beeren zum Pflücken oder gepflückt an:
• Familie Frieß, Beerbach (Kulturheidelbeeren 
zum Selberpflücken und gepflückt)
• Hofmanns Hofladen, Abenberg (Erdbeeren, 
Heidelbeeren, gepflückt)
• Familie Seitz, Ebenried (Erdbeeren zum Sel-
berpflücken oder gepflückt)
• Solidarische Landwirtschaft – Biolandbetrieb 
Dollinger, Offenbau (Erdbeeren zum Selber-

Präzision und Erzählfreude, Anschaulichkeit 
und originelle Annäherung an das Thema 
unter Berücksichtigung des jeweiligen Teil-
nehmeralters bewertet. Gestaffelt nach Ge-
burtsjahrgängen sind für die je 1. – 3. Plätze 
Preise in Form von Buchgutscheinen ausge-
lobt, die bei Buchhandlungen im Landkreis 
eingelöst werden können.

Der Georgensgmünder Schriftsteller und 
Elisabeth-Engelhardt-Literaturpreisträger 
Gerd Berghofer hat im Jahr 2007 den Nach-
wuchs-Literaturwettbewerb „Schreibe...“ 
ins Leben gerufen. Mit Erfolg: An den ver-
gangenen Wettbewerben haben sich jeweils 
weit über 100 junge Autoren beteiligt!

Beiträge können ab sofort bis spätestens 
Freitag, 26. Juli 2019 unter Angabe von 
Name, Anschrift, Geburtsdatum und Schule 
unter dem Stichwort „Schreibwettbewerb“ 
beim Landratsamt Roth, Kultur und Touris-
mus, Weinbergweg 1, 91154 Roth, Email: 
tourismus@landratsamt-roth.de eingereicht 
werden. Die Ausschreibungsunterlagen sind 
zudem im Internet unter www.urlaub-roth.
de herunterzuladen.

Informationen beim Landratsamt Roth, Kul-
tur und Tourismus, Weinbergweg 1, 91154 
Roth, 09171 81-1329, www.urlaub-roth.de

pflücken)
• Heubeck’s Hofladen, Raubersried (Erdbee-
ren, Himbeeren, Heidelbeeren, gepflückt)
• Der Bauernladen, Schwabach (Erdbeeren, 
Himbeeren, Waldheidel- beeren, Johannisbee-
ren, gepflückt)
• Gärtnerei Engel-Koch, Schwabach (Beeren 
der Saison, gepflückt).
Genießen kann man die frischen Beeren 
auf   vielerlei Arten: Klassisch als Belage auf 
Kuchen, als Zutat im Müsli, Smoothie oder in 
Overnight Oats. Darüber hinaus lassen sich 
Beeren auch hervorragend bevorraten, z.B. ge-
froren oder verarbeitet zu Marmeladen, Gelees, 
Saft, Wein und Likör.
Weitere Informationen zur Direktvermark-
tung:
Landkreis Roth – Lokale Agenda 21, Tel. 
09171/81-1325,
Stadt Schwabach, Umweltschutzamt, Tel. 
09122/860-584 oder auch im Internet unter 
www.agenda21-roth.de , 
www.direktvermarkter-roth.de oder
www.schwabach.de

Der Jugend-Literaturwettbewerb „Schreibe…“ 
erlaubt eine große Bandbreite der literarischen 
Beiträge (LRA Roth)
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Die Gemeinde Rohr distanziert sich ausdrücklich von eventuell entstehenden 
Urheberrechtsverletzungen aufgrund von eingesendetem Bildmaterial. Etwaige 
entstandene Urheberrechtsverletzungen sind bei den entsprechenden Verfas-
sern anzumelden. Die Inhalte der abgedruckten Texte geben stets die Meinung 
des Verfassers und nicht die des Herausgebers wieder. Die Verwaltung der 
Gemeinde Rohr

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

1. Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail:
felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail:
michael.scheffler@rohr-mfr.de
Kasse/Steuern
Frau Koch 9775-14
e-mail: 
angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Frau Heller 9775-15
e-mail: 
manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Frau Keller 9775-16
e-mail:
alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt u. VHS
Frau Greul 9775-18
e-mail:
christa.greul@rohr-mfr.de

Milla Bromberger 9775-19
e-mail: 
milla.bromberger@rohr-mfr.de 

Standesamt
Frau Rauth 9775-21
e-mail:
rauth@rohr-mfr.de

Zentrale: 09876 / 97 75-0
Telefax: 09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de
e-mail:
info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr

Herausgeber:
Gemeinde Rohr
Alte Gasse 1 · 91189 Rohr
Tel. 09876-97 75-0 · Fax 97 75-40
Herstellung:
Ueblers Colordruck · Stephan Marx
Flurstrasse 88 · 90765 Fürth
Tel. 0911-790 92 90 · Fax. 790 61 33
info@uedruck.de

Wichtige  
Rufnummern
Notruf WZV  
Großweismannsdorf  
09127-95 25 0 
Notruf gemeind. 
Wasserversorgung  
(Jürgen Hummel)  
0177-2 57 73 20

Giftnotruf:  
089-19 240

Kriminalberatung 
Schwabach  
09122-927-382 od. -381

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Florale Werkstücke / Hochzeits & Trauerfloristik / 
Grab & Saisonbepflanzung / Terrassen & Innenraumbegrünung 

 
 

 

Floristmeisterin     Carina Höfler 
Auzancesplatz 1    90574 Roßtal    09127/578827 

dieblume-rosstal.de 

So. 14.07. 10:00 Uhr Kerwa Gottesdienst in 
Regelsbach Regelsbach Kirche St. Georg Kir-
chengemeinde Regelsbach

So. 14.07. 10:30 Uhr Eröffnung 42. Bürger-
schießen Rohr Sportheim Sportschützen Rohr

Fr. 19.07. und Sa. 20.07. 6. Trommelfeuer-
Musikerfest Hengdorf Talwiese Freiwillige 
Feuerwehr Hengdorf/Nemsdorf

Fr. 19.07. 19:00 Uhr Konzert Bubenreuther 
Bläser Regelsbach Kirche St. Georg Kirchen-
gemeinde Regelsbach

Mo. 22.07. bis So. 04.08. 42. Bürgerschie-
ßen Rohr Sportheim Sportschützen Rohr

Fr. 26.07. bis Mo. 29.07. Kirchweih in Leuz-
dorf Leuzdorf Gastwirtschaft „Zum Goldenen 
Hammer“ Gemeinde Rohr

Fr. 26.07. 18:30 Uhr Sommerfest Rohr Ten-
nisplätze, Weilerer Berg TSV Rohr Abt. Tennis

Sa. 27.07. 19:00 Uhr Grillfest Rohr Feuer-
wehrhaus Freiwillige Feuerwehr Rohr

So. 28.07. 10:00 Uhr Kerwa-Gottesdienst in 
Leuzdorf Leuzdorf Festzelt Kirchengemeinde 
Rohr

Mo. 29.07. bis Fr. 02.08. „KinderKunstFes-
tival 2019 Montag-Donnerstag 09:30-16:00 
Uhr, Freitag ab 14:00 Uhr, kostenpflichtig“ 
Regelsbach Pfarrgarten Förderverein Kinder-
garten und Jugend Regelsbach e.V.

Termine Juli 2019

Do. 04.07. 08:00 Uhr Seniorenausflug Treff-
punkt: Rohr,  Evang. Gemeindehaus Kirchen-
gemeinde Rohr

Sa. 06.07. 18:00 Uhr Grillfest Müncherlbach 
Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr Mün-
cherlbach

So. 07.07. 06:30 Uhr Datev-Challenge Roth 
Triathlon 2019  Main-Donau-Kanal,  Schleuse 
Eckersmühlen - Kanalbrücke TEAMChallenge 
GmbH

So. 07.07. 10:00 Uhr Jubelkonfirmation Re-
gelsbach Kirche St. Georg Kirchengemeinde 
Regelsbach

So. 07.07. 10:00 Uhr Gemeindefest  Kirchen-
gemeinde Rohr

So. 07.07. 10:00 Uhr - 16:00 uhr Kirchenge-
meindefest  in Müncherlbach

Di. 09.07. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung  
Gemeinde Rohr

Do. 11.07. 09:00 Uhr Einladung Kindergarten 
mit Streichelzoo Rohr Schmiedlranch Klein-
tierzuchtverein Wolkersdorf u. U.

Fr. 12.07. bis  Mo. 15.07. Kirchweih in De-
chendorf Dechendorf Landgasthof Krug Ge-
meinde Rohr

Fr. 12.07. bis Mo. 15.07. Kirchweih in Re-
gelsbach Regelsbach Heinrich-Reck-Platz 
Gemeinde Rohr

Sa. 13.07. 19:30 Uhr Konzert Rohr Kirche St. 
Emmeram Gesangverein „Frohsinn“ Rohr

Rest- und Biomüll
Montagtag, 08.07.19,  
Montag, 22.07.19 in Rohr u. allen Ortsteilen

Altpapier / Gelber Sack
Dienstag, 09.07.19 und in Rohr und allen  
Ortsteilen

Gartenabfälle
CONTAINERSTANDORTE und Bereitstellungstage
Diese Gartencontainer stehen durchgehend– 
vom 16. Februar bis18. November:
• Kottensdorf – Trafostation, Regelsbacher 
Straße (Zufahrt)
• Rohr – Alte Brennerei, Am Sand
vom 21. September bis 4. November
• Gustenfelden – Wartehäuschen Dorfeingang
• Regelsbach – Heinrich-Reck-Platz
•  Nemsdorf – Feuerwehrhaus
9-10. Oktober 

Evang. Gottesdienste im Juli 2019
07. Juli	 09.00 Uhr	�  Gustenfelden
	 10.00 Uhr	�  Regelsbach
			�    Jubelkonfirmation
14. Juli	 10.00 Uhr	�  Regelsbach
			�    Kirchweih
21. Juli	 09.00 Uhr	�  Kottensdorf
	 10.00 Uhr	�  Regelsbach
28. Juli	 09.00 Uhr	�  Gustenfelden
	 10.00 Uhr	�  Regelsbach

Kath. Gottesdienste
1. Montag im Monat um 19 Uhr in Rohr
3. Montag im Monat in Regelsbach




